
Leiden schafft Pflege 
Eine neue DVD erschliesst die Welt und das Werk von Sr. Liliane Juchli. Die 
grosse Pionierin des Pflegeberufs wird damit zu ihrem achtzigsten Lebensjahr 
gewürdigt. Der neue Dokumentarfilm von Marianne Pletscher zeigt eine 
lebendige, charismatische und leidenschaftliche Persönlichkeit. Neben dem 
Film gibt das Bonusmaterial ausgezeichnete Vertiefungen. 

Marianne Pletscher erzählt von der Ingenbohler Schwester Liliane Juchli, die im 2013 ihr 
achtzigstes Lebensjahr erreicht und noch voller Energie strahlt. Ihre Pionierarbeit in der 
Pflege ist legendär. Mit dem ersten Pflegehandbuch im deutschsprachigen Raum hat sie eine 
grosse Wirkung erzielt. Sehr anschaulich und überzeugend zeigt der Dokumentarfilm, wie Sr. 
Liliane ihre Spiritualität und ihr Menschenbild in den Pflegeberuf eingebracht hat und dabei 
ganze Generationen von Berufstätigen geprägt hat. Wie ein Star unterschreibt sie 
Autogrammkarten und gibt Ermutigungen. Glaubhaft vermittelt sie noch heute, dass eine 
Pflegerin oder ein Pfleger selbst ein leuchtendes Licht für Kranke und Sterbende sein soll. 
Pletscher wählt das Bild des Leuchtturms als Leitmotiv für den Film. Sie zeigt Sr. Liliane am 
Steuer eines Schiffes und nimmt dabei einen Leuchtturm ins Bild, ein wichtiges Symbol für 
Sr. Liliane; wurde die Pflegeexpertin doch für viele zum Orientierungspunkt im Berufsleben. 
Bei aller Bekanntheit und internationaler Anerkennung bleibt sie jedoch ganz bescheiden und 
menschlich. 
Berührend ist das persönliche Bekenntnis von Sr. Liliane im Film. Wenn sie von ihrer eigenen 
Depression erzählt, die sie als Schulleiterin erlebt hat, spricht sie von ihrer persönlichen 
Erfahrung eines «Burn-Out». Diese Erfahrung bildete die Grundlage für ihre Neuausrichtung 
der Pflege-Philosophie: Den Menschen ganz in den Mittelpunkt zu stellen und dabei die 
Würde des Einzelnen zu bewahren. Hier kommt sehr deutlich eine christliche Spiritualität 
zum Ausdruck. Dabei wird auch sichtbar, welch wichtige Rolle der Orden der 
Ingenbohlerinnen für die Entwicklung des Pflegeberufs in der Schweiz und weit darüber 
hinaus gespielt hat. Sr. Liliane wollte als junge Schwester in die «Missionen» gehen. Sie hat 
ihre Mission in Europa mitten in unserer Gesellschaft gefunden. 
Charles Martig, Filmbeauftragter Katholischer Mediendienst 
 
Termin: TV-Ausstrahlung des Dokumentarfilms, SRF Sternstunde Religion, 24.2.2013, 
10.00 Uhr 
 
Die DVD «Leiden schafft Pflege» bietet einen Dokumentarfilm von Marianne Pletscher, 5 
Gespräche zu Themen wie «Vom Pflegetagebuch zur Juchlibibel» oder «Spiritualität und 
Pflege», einen authentischen Gesprächsausschnitt aus dem Film «Antonia lässt los» (2004) 
sowie in voller Länge einen Vortrag von Sr. Liliane zur Geschichte und Entwicklung der 
Pflege. 
 
Im Handel erhältlich oder direkt bei der Produktionsfirma: Praesens-Film, 
Münchhaldenstrasse 10, Postfach 119, 8034 Zürich, http://shop.praesens.com 
Preis: CHF 33.00 / € 23.00 
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